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Zitat von WillG

Du brauchst halt breite Schulter. Lass nicht zu, dass die Schüler euch gegeneinander
ausspielen.
Wenn deine Schüler fragen, warum sie Thema XY in der Vergleichsarbeit machen
musste, und die andere Klasse das andere Thema, das ja bestimmt so viel einfacher ist,
zuck mit den Schultern und sag, dass der Kollege sicherlich gute Gründe für seine
Entscheidung hatte.
Wenn deine Klasse fragt, warum die andere Klasse ins Schwimmbad darf und sie nicht,
zuck mit den Schultern und sag, dass der Kollege vielleicht andere Qualifiktionen hat,
du aber halt mit ihnen nicht gehn darfst. Lass dich dich nicht auf Diskussionen ein.

Das weiß ich. Seine Klasse hat kein anderes Thema in der Vergleichsarbeit geschrieben,
sondern einfach gar keine Vergleichsarbeit. An einen verbindlichen Notenschlüssel hält er sich
nicht. Der dreht jede Arbeit immer so, dass er sie nicht wiederholen muss. Aber das ist auch
innerhalb des rechtlichen Rahmens, nur in der Vergleichsarbeit nicht, da müssten wir es alle
gleich machen.

Auf Diskussionen lasse ich mich nicht ein. Und ich weiß inzwischen auch, dass ich an der
ganzen Situation nichts ändern kann. Ich brauche breite Schultern. Damit hast du vollkommen
recht.

Der Kollege geht übrigens gar nicht selbst ins Schwimmbad, dazu fehlt ihm die Qualifikation.
Deswegen hat er sich eine Begleitung gesucht, an die er das delegieren kann.
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